
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Sichtbarkeitswerkstatt Idstein 

1. Zustandekommen eines Vertrages 

Die Annahme meines Angebots muss schriftlich (zum Beispiel formlos per Mail) 
erfolgen. Durch diese schriftliche Annahme werden außerdem meine Allgemeinen 
Vertragsbedingungen angenommen. 

2. Vergütung 

Ich erlaube mir, die Angebotssumme in Teilbeträgen nach Auftragsfortschritt in 
Rechnung zu stellen. Zum Projektstart erfolgt die erste Teilrechnung. 

Die Freischaltung der durch die Sichtbarkeitswerkstatt Idstein erstellten Website 
erfolgt nach Zahlung der Abschlussrechnung. 

Meine Rechnungen können Abgaben an die KSK enthalten. Nähere Informationen 
erhält der Auftraggeber über seinen Steuerberater. 

Meine Rechnungen sind sofort und ohne Abzug zahlbar. Bei Zahlungsverzug können 
Verzugszinsen in Höhe von 3% auf die jeweilige Rechnungssumme anfallen. 

3. Fremdleistungen 

Fremdleistungen wie beispielsweise die technische Umsetzung der Website, das 
Erstellen eines Logos, das Anfertigen der Datenschutzerklärung sowie eine Keyword- 
Recherche erfolgen durch meine Kooperationspartner. Diese Fremdleistungen 
werden an den Kunden weiterberechnet oder dem Kunden direkt vom 
Kooperationspartner in Rechnung gestellt. 

4. Erstellung der Website 

Responsive Design 
Die Erstellung der Website erfolgt im sogenannten Responsive Webdesign. Das 
bedeutet, dass sich das Design der Website auf den unterschiedlichen Endgeräten 
wie Desktop, Smartphone und Tablet anpasst. Das Internet ist jedoch dynamisch. Es 
gibt eine Vielzahl von Geräten, die der Markt zur Verfügung stellt. Daher kann ich 
keine Gewährleistung für die korrekte Darstellung auf sämtlichen zur Verfügung 
stehenden Geräten übernehmen 

Farbgestaltung innerhalb der Website 
Wenn nicht anders beauftragt, arbeite ich mit den vom Kunden zur Verfügung 
gestellten Farbcodes – den sogenannten Hexwerten – die mit einem # vor der 
jeweiligen Farbnummer gekennzeichnet sind. Für eventuell auftretende 



Farbabweichungen, die bei der Übertragung im Internet entstehen können, 
übernehme ich keine Gewährleistung. 

Textgestaltung innerhalb der Website 
Der Kunde stellt rechtzeitig zum Projektstart die für die Website benötigten Texte als 
Dokument zur Verfügung. Dabei hat der Kunde darauf zu achten, dass diese Texte mit 
Sorgfalt und in dem Umfang, der vorab besprochen wurde, geliefert werden. 

Nach Übergabe der erstellten Website ist es die Aufgabe des Kunden, innerhalb von 
zwei Wochen alle Texte nochmals auf ihre Richtigkeit zu überprüfen. Eventuelle 
Korrekturen sind mir innerhalb einer Woche schriftlich (per E-Mail) mitzuteilen. 

Fotos auf der Website 
Fotos, die zum Einbinden auf der Website zur Verfügung gestellt werden, müssen 
vorab vom Kunden auf die rechtmäßige Nutzung überprüft werden. Ich übernehme 
keine Gewährleistung bei einem Verstoß gegen Bildrechte oder Verletzung von 
Urheberrechten. 

5. Verzögerung der Leistungen und Fertigstellung 

Sollte sich die Erstellung der Website durch fehlende Informationen oder verspätete 
Lieferung der vom Kunden zur Verfügung zu stellenden Inhalte verzögern, behalte ich 
mir vor, meine dadurch entstehenden Ausfallzeiten in Rechnung zu stellen 
(mindestens 50 % des jeweils geltenden Tagessatzes).  

Der Kunde hat das Recht, nachzuweisen, dass die Verzögerung nicht durch ihn 
verschuldet wurde.  

Für beide Parteien gilt: Eine unvorhersehbare, zeitliche Verzögerung des Auftrags 
kann durch Krankheit, höhere Gewalt, schwerwiegende und unverschuldete 
Ereignisse entstehen. 

6. Haftung 

Sofern notwendige Fremdleistungen für die Erstellung der Website in Anspruch 
genommen werden, liegt die Haftung hierfür beim jeweiligen Kooperationspartner 
dieser Fremdleistung. 

Ich hafte nicht für urheber- oder markenrechtlichen Schutz- oder 
Eintragungsfähigkeit. Der Auftraggeber hat im Vorfeld Sorge zu leisten, dass der von 
ihm verwendete Name, der Domain-Name, von mir einzusetzende Fotos sowie 
jegliche Form anderer Produkte vorher nach dem Urheberrecht geprüft werden. 
Patent- und Markenrecherchen hat der Auftraggeber selbst und auf eigene Rechnung 
durchzuführen. 



Ich hafte nicht für Fehler des Auftraggebers wie Terminverzögerungen, verspätete 
Freigabe oder mit Rechten Dritter belasteter Materialien. 

7. Leistungen und Projektübergabe 

Etwaige Mängel oder berechtigte Korrekturwünsche hinsichtlich der gelieferten 
Leistungen (insbesondere Webdesign, Texte oder Fotos) sind innerhalb von sieben 
Kalendertagen nach Zugang der Schlussrechnung schriftlich mitzuteilen. Erfolgt 
innerhalb dieser Frist keine entsprechende Mitteilung, gelten die erbrachten 
Leistungen als vertragsgemäß abgenommen. 

Nach vollständiger Bezahlung der Schlussrechnung erfolgt die Übergabe der 
Website. Der Auftraggeber wird als Administrator der Website freigeschaltet und 
erhält die vollumfänglichen Zugriffsrechte. 

Ab dem Zeitpunkt der Übergabe gehen sämtliche Pflichten hinsichtlich der Wartung, 
Pflege, Aktualisierung sowie der technischen Sicherheit der Website auf den 
Auftraggeber über. Für Änderungen, Aktualisierungen, Funktionsstörungen, 
Sicherheitslücken oder sonstige Beeinträchtigungen, die nach der Übergabe 
entstehen, übernehme ich keine Haftung, sofern diese nicht auf von mir nachträglich 
erbrachten Leistungen beruhen. 

Auf Wunsch kann jederzeit ein separater Wartungsvertrag abgeschlossen werden, der 
die regelmäßige technische Betreuung und Aktualisierung sowie die 
datenschutzrechtliche Sicherheit der Website umfasst. 

8. Schlussbestimmungen 

Hat der Auftraggeber keinen allgemeinen Gerichtsstand in der Bundesrepublik 
Deutschland, verlegt seinen Sitz oder seinen gewöhnlichen Aufenthalt nach 
Abschluss des Vertrags ins Ausland oder dann, wenn beide Parteien Kaufleute sind, 
wird der Firmensitz der Sichtbarkeitswerkstatt Idstein als Gerichtstand vereinbart. 

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

Conny Klaas 
Sichtbarkeitswerkstatt 
Ernst-Toepfer-Straße 9 
65510 Idstein 

Stand: Juni 2026


